
z ur 

allgemeinen botanischen 
Zeitung. 
#c IVro. 8. a 

F l o r e n . 

Viennae sumtibus Car. Fr ied . Beck: Nicola i 
Thon, ae H o s t , Caes. Reg. Archiatri: FYora 
yfwAfriaca. Vol. F 1827. 57Ö S. Vol. II. 1831. 
7Ö8 S. gr. 8. angezeigt von Professor Hr. Nees von 
Bscnbcck in Breslau. 

Dieses neueste Werk über die Flora des Oester-
rcichischcn Kaiserstaals isl Sr. Majestät dem Kaiser 
\on Oesterreich gewidmet, und rühmt in einfachen 
Worten die hohen Verdienste des erhabnen Monar­
ehen um die Botanik überhaupt, und um die Kennt-
Uiss der vaterländischen Pflanzen insbesondere, wie 
Br den würdigen Hrn. Verfasser von jeher bei seinen 
berühmten botanischen Arbeilen unterstützt, Belsen 
Mach allen Thailen der Monarchie zur Erweiterung 
der Pllanzenkundo veranlasst, und einen ausschliess­
lich der Cultur Oesterreichischer Pflanzen gewid­
meten Garten gegründet habe, dessen Leitung dem 
fferrn Verf. übertragen war, und aus welchem er 
für diese seine Arbeil grossen Nutzen gezogen. Die 
Vorrede z u m zweiten Theil nennt viele Freundr 

I . i tmtmber . 1834 8 
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der Pflanzenkunde, welche, jeder auf seine Weise; 
die Arbeit gefördert und den Bcichthum der Flor* 
Oesterreichs ans Licht hervorgezogen haben. Diesel) 
Inhalt und Umfang der Pflanzenwelt auf dem an­
gegebenen Gebiete treulichst zu verzeichnen war da* 
Haupt-Augenmerk des Herrn Verfassers. Er legi' 
das Linnc'sche System zum Grunde, nahm in de-
typographischen Einrichtung S cbiaders Flora Ger 
manica zum Muster, beobachtete durchaus in alle" 
Theilen eine grosse Gleichförmigkeit der Behaut' 
luugswcise, beschränkte sich auf eine kleine Au*' 
wähl von Synonymen , und zog die Beschreibungen 
welche den meisten Pllanzenarten beigefügt sind, 
eine leicht übersehbare kürze zusammen. In Iii"' 
sieht der Gattungs- und Art-Kennzeichen hält 6 
sich gern an seine Vorgänger. Die Wohnorte wef 
den ziemlich genau, doch nicht immer so pünktli^ 
nachgewiesen, wie man dieses von einer SpecW' 
Flora erwarten darf, die bestimmt ist, die Pflanze'' 
einer Gegend finden und erkennen zu lehren. 

Nehmen wir hiezu den wohlgeordneten saubef* 
nnd frischen Druck und ein schönes weisses Paplef' 
Eigenschaften, welche man bei den meisten Artikel" 
der Wiener-Verlagsbuchhandlungen mit Vergnüge" 
bemerkt, so hat man das Bild eines in jeder Di"' 
sieht angenehmen und brauchbaren botanischê  
Werks. 

Zu allgemeinen Bemerkungen bietet die gf 
wählte Methode an sich keinen Stoff dar, in Do& 
oder Tadel des Einzelnen sich zu ergchen widef' 
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spricht dem Plan nnsrcr Blätter. Wir könnten also 
hier scldiessen, und linden selbst die gewöhnliche 
Empfehlung an Käufer und Leser überflüssig, weil 
wir versichert seyn können , dass es diesem Werke 
an solchen nie gefehlt habe noch fehlen werde, wo 
sich dann der Nutzen von selbst ergeben wird. 

Doch wollen wir das Interesse, mit welchem 
Wir dieses Verzeichniss der Pflanzen des Ocstcr-
rcichischcn Staats betrachtet haben, noch näher 
bezeichnen^ 

Herr Professor Z u c c a r i n i zu München hat 
neuerlich in einem vor der Königl. Bayer'seben Aka­
demie zur Feier des Geburtstags Sr. Majestät des 
Königs gehaltenen Vortrage die Verhältnisse des Ge-
wäclisrcichs im Königreiche Bayern auf eine geist­
reiche Weise erörtert und dabei auf dieEigrnlhüin-
lichkeit jenes südöstlichen Gebiets aufmerksam ge­
macht, in welchem die Flora des übrigen Deutsch­
lands alltnählig in die norditalisclie und in die des 
tempcrirlen Ost-Europa und Westasiens verschmilzt. 
Was sieh für Deutschland und innerhalb der Gren­
zen dieses Gebiets durch die deutschen Provinzen 
Oesterreichs nur in einzelnen Elementen andeutet, 
das scheint gleichsam durch die politischen Grenze?* 
dieses Reichs ausgeführt, ja zum Theil schon über 
die Grenze hinaus erweitert zu seyn. Eine auf 
diese politischen Grenzen gegründete Flora, wie die 
Vorliegende, gewährt demnach ein interessantes Ge­
mälde, nicht zwar eines natürlich umgrenzten pflan-
zengeographischen Gebiets, wohl aber einer Grenz-
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11Ö 

nrotun:, welche die Mischung nnd die Ucbcrgangs* 
weise der nord- und südeuropäischen, so wie der 
mittel - und osteuropäischen Flora anschaulich mache" 
kann. 

Wir wollen deshalb statt aller weitern Aus* 
führung des hier Angedeuteten eine FJehersicht de» 
Inhalts der Oesterreichischen Flora nach natürliche" 
Familien mit Anführung der Zahl der in jeder Fa' 
milie enthaltenen Gattungen und Arten liefern; die 
vor der nordeuropäischen Flora reich au-ge"faF 
ZeZeri Familien sollen mit gesperrter Schrift lf 
zeichnet werden, die ganz neu hinzutrcfetifM' 
werden durch Cursivschrift angedeutet, die wichli' 
gern sich hier einschaltenden Gattungen möge* 
noch besonders unter dem Nomen jeder Familie be'' 
gefügt werden. So wird ein flüchtiger Ueberblî  
dicEigcnthümlichkeiten bemerklich machen , währet 
die Zahlen selbst zu weiteren Vergleichungcn ^ 
bequemste Gelegenheit darbieten. 

Wir lassen die Familien nach Herrn De Ca"' 
dollo's Anordnung aufeinander folgen. 

He her - i e f i t 
der Flora des OeaZerreicki-chen Fiaijer-gzW* 

nac/t FandZie?i de* naZürZicnen gy'Zen»; 
F. D i c o Z y Z e d o n e a e ; G«n«M Sp«'*' 

Ranunculaceae . . . 16 lip 
(darunter 13 I l c l l cbor i , 35 Ranunculi) 

Faconiaccae . . . . 3 / 5 
(darunter Cimicifuga.) , 

)p 1.4 
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117 
Speck* 

. 0 124 

2 2 
Nympliaeaccao . . . 2 5 
Papavcraceac . . . . 3 8 

ccoum ; 0 Pavaver-Artcn.] 
Funiariaccac . . . . 1 6" 

C r u c i f e r a c . . . . 37 100 

Capparfdeac - - - 1 1 

i 19 
Polygaleae 1 5 

l lescdaccac. . 1 V 
. Uroscraccac . . . . 2 3 

1 14 
Caiyophy l laccac . 19 140 

(darunter 20 Dianthi, 37 Silenac, 20 
Arenariac.) 

L i n c a c 
(14 Loinartcn.) 

Malvaccao . . . . 
(Sida 1., Altliaca 4-, Malva 6., Malope I.. 
LavateraZ', Ki ta ibc l ia , Hibimcusi) 

T i l i a c c a c . . . . 
Hippocastaneao . . . 

(cultivirt.) 
Accrinae 
Hypericinao . . . . 
Ampclidcao . . . . 

(cultivirt.) 
Oxalidcac 

15 

16 

14 

1 

6 

12 

1 

105 502 
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n a 
Genera Sp«cic* 

105 5Q2 

Geraniaccae . . . 2 22 
(Iß Gerania.) 

Balsamineae . . . 1 ) 
Rutaceae . . . . q. g 

(Ruta 5 . , Peganum, Tribulus.) 
&(yracmae . . . . 1 1 
Celaslrinae . . . . 3 5 

(Staphylcaccac, Evonymeae, AquiToliaceae.) 
Juglandinae 1 1 

(cultiyirt.) 
Tercbinfkaceae . . . 2 3 

(Rhus, Pistacia.) 
Leguminosae . . . 3 0 237 

(Gcnistaell., Spartia 4., CytisilG., Ono-
nides 8-, Astragali 26., Trifolia 44-, 
Mcdicagines 13.) 

Rosaccac 24 117 
(g Spiräcn, ZÖPotcntillen. Waldstcinia.) 

X. Eyllirariac 5 7 
(Suffrcnia, Corncllia.) 

Tamari-einac. . . 1 3 
ZVIyrWceae . . . . 1 1 
f unicece . . . . . 1 1 
Cncurbitaceae . . j 2 3 

(Momordica.) 
O u a g i a r i a c . . . . 4 15 

(Cpilobia Isnardia.) 
Hnluragcac 3 4 

( c u m C a l l i t r i c h c i s et l l i p p u r i d e i * . ) 

1Q0 I0:i 
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i n ; 
Genera Speck» 

IpO 1021 
Ccralopliyllcac] . . . 1 2 
Portulaceac . . . . 2 2 
Paronychieae . . . . 5 10 

(1 Polycarpon.) 
Crassulaceae . . . 4 26 

(Scdum 17., Cotylcdon 1.) 
Grossularieac . . . . 1 6 
Saxil'ragaceac . . . . 2 47 

(45. Sasifraga.) 
Umbcl l i ferac . . . 38 143 

(die Gattungen nach Sprengel. Echino-
phora. 6. Eryngia.) 

Araliaccac 1 1 
Corneae 1 2 
Hedcraceae 1 1 

Loran lhaccae" . . . 2 3 
( i L o r a n t h u s , 2\"isca.) 

(̂ aprifoliaceac . . . . 4 15 
(Lonicera 8 spec.) 

Rubiaceae . . . . . 7 41 
(33 sp. Galla, zRubiac, Brno de a.) 

Valerianeae . . . . 2 20 
(iß. Yalerianae,) 

Dipsaceae 2 27 
(23 Scabiosen.) 

Compositae . . - - 6? 411 
(5l Senecioneae in 5 Gattungen, 6? Anthe-

mideen, worunter 15 Artemisiac, 21 

330 1778 
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Centn Sptcic* 

330 1778 
Achillcae, 44 Cyuareae, 31 Centaurinae, 
Q Carlincae, 145 Cichoraceac, worunter 
54 Hicracia, Ecbinops mit 3 Species, 
Ambrosia.) 

Campanulaceae; . . . 3 5% 
(40 Campanulac.) 

Vacciniaceae . . . 1 4 

Ericinae g 
(5 Ericae, 2Menziesiae.) 

M y M i n e a e . . . . 1 

(Samoleae.) 
Ebenaceae 1 

(Diospy res.) 
Olc inae 5 

(2 Pbyllyreae, Ol ca.) 

Apocyneae . . . . 4 

(4 Cynancha.) 
(}entianeae 7 

(22 Gentianae.) 
foZemonwzceae . . . 1 

Convolvulaceae . . 2 
(6 Convolvuli.) 

Eorragincae . . . . 14 
Solanaceae 7 

( 2 cultivirte.) 
Vcrbasceae . . . . 2 

Ccls ia , 14 Verbasca.) 
V c r o n i c i n a c . . . . 2 

32 

I 

0 

51 

12 

15 

44 

300 2040 
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Ant irrb incac . . . 
(17 Antirrhina mit Linaria , 0 Scrophuh 

riae, g Digitales.) 
Orobancheae . . . 
Rbinanthaccac. . . 

( 18 Pcdiculares.) 

(10 Teucria, 12 Calaminthae, 7 Saturcjac 
g Thymi, 44( ! ) Menthae, 4 Nepetac 
3 Origana, P ras iura.) 

Verbeiiaceac . . . 
^ca?;(Aacgae. . . 
(Acanthus.) 
Lentibulariao . . . 

Primnlaceae . 
(Androsaco 7, Primula 13, Cortusa 

Coris.) 
Globulaiicac . . . 
Plumbagineae . . . 

(17 Staticac.) 
Amaranthaccac 

Chenopodiaccae . 
(Corispermum4, Atriplcx n, Chcnopodium 

15 , B e t a e, galsola 8, D i o t i s , The 
1 y g o n u m.) 

f hyfoZacceag. . . 
Polygoneae . . . 

(l6 Rumiccs, 14 Polygona.) 
Zau/hiae . . . . 

300 2040 

7 38 

6 3( 

31 17E 

2 
1 

2 
13 

1 

2 

1 

11 

1 

2 

473 244Q 
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122 
Centn 

473 2440 
Tbymelcae . . . . 3 % 

(5 Daphnae, P a s s e r i n a.) 
Santalaceae 2 4 
(Osyris.) 
Elacagneae . . . . 1 2 

Aris to loch ieae . . . 1 3 
Cyfiaeoe . . . . - 1 -

(Cytiuus.) 
Asarinae 1 * 
Urticeae 6 p 

(Eicu: cultivirt, 3 Urticac.) 
Eupborbiaceae . . . 5 45 

(Andracbne, Crozophora, [Buxus. 
3g Euphorbiac) 

Empctreae 1 1 
Ulmaceae 2 10 

(1 Celt is , 10 Ulm!.) 
Amentaceae . . . 10 87 

(65 Salicinae, 11 Betulinae, 11 Cupulile-
rae, worunter 7 Eichen.) 

Myricinao 1 1 
Coniferae 5 17 

(SJuniperi, 2 Ephcdrae, Cupressus, 
8 Pini.) 

Summe der Exogenen oder Dicotyledonen 513 2Ö37 

H. Monocotyledoneac phanerogamae. 
Orcliidcae 15 40 

(21 Orchides.) 
Iridcae 4 *@ 

(Dis 12.) 
10 05 
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123 
G-ncr* Specif­

ic, 68 
Amary l l idcac . . . 4 7 

(Slcrnbergia, 2 Narcissi, 2Leucoia.) 
Hcmcrocallideac . . . * 2 

Dioscoreae . . . 1 1 
(Tamus.) 
SmzZaci/iae . . . . 1 1 

Asparaginae . . . 4 14 
(4 Asparagi, 3 Rusci.) 

Liliaccac (Tulipaccac.) - 5 8 

Sci l leae 5 45 
(Allium 23, Ornithogalum 10, Scilla 7.) 

Asphodeleae . . . . 3 Q 
(Asphodclus 5J 
Colchicaccae . . . 4 8 

(öColchica, Bulbocodium) 
Bwtomeae 1 1 
Alismaccac 2 4 
Ilydrocharideae . . . 3 5 

(Vallisncria.) 
Juiicagineac . . . . 2 3 

- Junceae . . . . . . 1 28 
Typhaceae 2 6 

Aroideac 4 7 
(Arum 4, Arisarum 1 . ) 

Cypcraceae . . . . 5 131 
(Cypcrus 8, Gares Q5.) 

Ciamincae 46 2 12 
(Oryztac 1 , Phalaridcac 20, Pani-

"̂"*c 17, SaccLarinac ß, K o t t b ö l -

113 588 
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Genera.» Spetlee 

113 588 
1 i a c e a e 4, Agrostideac 13 , Slipcae 3, 
Chlorideae 2, Arundinaceae 14, Festuca-
ccae p6, Triticcae n, Hordcaccac 18, 
Avenaceae 35) 

Lemncac 1 4 
Najadcae 5 16 

(Potamagcton 12, Zostcra.) 
i -

Sunrinc der pbanerogamischen Endogenen 
oder Monocotylcdonen 110 608 

III. Monocoty lcdoncae c r y p t o g a m ä c . 
Rhizospermae . . . . 3 3 

(Pilularia fehlt in diesem Werke, aber 
schwerlich in Oesterreich.) 

F i l i ces (sensu latiori.) - 16 13 
Ecruisetaccae . . . . 1 6 

Lycopodiaccae . . . 1 p 

Summe der kryptogamischen Endogenen 21 6 l 

Monocotylcdonen 008 
Dicotylcdonen 2637 

Totale der Pliancrogamcu . . 3245 

Die Monokotylcdoncn bilden demnach nicht 
ganz § (etwa aller Phanerogamcn. 

Die Cyperacccu verhalten sich zu den übrigen 
Monocotylcdonen wie 1: 6 , 64. 

Die Gräser verhallen sich wie l : 4,55. 
Die Synaulhcrccn sind beinahe 2 aller Phanc-
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tarnen ( = 1 : 7 , 8 . . . ) und beinahe ' der Dico­
tylcdonen. ^ 

Die Labiaten betragen ungefähr der Dico­
tylcdonen. 

Die Crucifercn beinahe 7%. 
Die Caryophyllccn beinahe 
Die Leguminosen steigen fast auf aller Dico-

(ytedonen. 
Die Filicoidccn im weitem Sinn, oder die kryp-

togamischen Monokotylcdonen erreichen kaum ^ der 
hier aufgezählten Arten. 

Neos v. Escnbeck. 

P f l a n z e n g e o g r a p h i e . 

DwrsZeZZung der p/7,in:engeog7 uphisc/ien Per-
hüZfnissg des ErzherzogZ/inmj Oesterreich un fe r 
der Enns von Job. Zahl br uckner u. s.w. Wien 
1831, bei Deck. (Vergl. Flora 1833. II. pag. Ö50.) 

Die vorliegende Abhandlung ist leider nicht für 
sich allein in besonderen Abdrücken im Buchhandel 
zu erlangen; Schreiber dieses mussle sich deshalb 
den I. Theil der ,,Beiträge zur Laudeskunde Oester­
reichs unter dcrEnus" (Wien, bei F. Berk, 1C32.) 
kommen lassen. Mau erhält indess in diesem Baude 
ausser der genannten, a Bugen starken Abhandlung 
unter anderni auch von S. 280 bis 340 durch Prüf. 
Pitzinger eine systematische Aufzählung der in 
diesem Lande vorkommenden Arten und Varietäten der 
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Säugcthicrc, Reptilien und Fische mit ausgewählter Sy-
uonymie uud den Angaben der Wohnorte; besonders 
bei den Hauslhieren sind die verschiedenen Abarten 
und Zustände sorgfältig aufgeführt. — In Hrn. Zs. pllan-
zcngeogra%ihischer Abhandlung heissen wir besonder" 
willkommen die 12 Seiten lange Liste von Gebirgs­
pflanzen mit Angabe ihrer Höhenausdehnung oder 
Sphäre, welche nach Verschiedenheit der Gebügs-
art — ob granitische oder Kalkgebirge — auch ver­
schieden ist: ferner kurze Listen von Pflanzen, di* 
nur einem Gebiet vorzugsweise oder gar ausschliess­
lich angehörend dort gefunden wurden. Der label-
lenartige 'Pheil über die Verhältnisse der einzelnen 
Familien ist ungefähr wie bei S c h ü b l c r un̂  
"Wiest über Deutschlands Flora (cf. bot. Literatur' 
blättcrlll.) oder bei S c h ü b l c r und Ringier übe* 
die Schweiz, nur leider hat Herr Z. nicht Ebene, 
miltlere Höhen und Alpen geschieden , sondern ntif 

die Alpen gesondert, die Pflanzen der Ebene abef 
mit den „Berg"-Pflanzen zusammengefasst. Auf 
Seite 227, Z. 8 scheint hinsichtlich der Crammes* 
absolute und relative Anzahl vermengt zu seyn, den'' 
auf den Alpcuhübcn machen sie refaffu einen nicht 
so geringen Anthcil aus (Bot. Lit. Bl. IV, 24Ö-) 
sondern nur auf den n;i((Zern Höhen sind relativ 
weniger. — Die vergleichende Tabelle der Flor» 
des Landes mit denen anderer Länder , auf S. 23** 
und 230, zeigt durch das Vcrhältniss der Fupbor-
biaeeen südliches Clima', in dem der SaxifragacecU 
das Alpine der Gebirge; die Labiaten sind so reich-
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l'ch (1 : 16, a) nach Host's Flora geworden durch 
die darin zufällig^unvcrhältnissniässig zahlreichen un­
haltbaren Speeles. 

Für den Breisgau stehen zwar Lahiatae sogar 
als 1: 12, 4 nolirt, doch nur durch Druckfehler. 
Beilschmicd's für die Brcisgau'sche Flora be­
rechnete Tabelle (in s. Schrift Pilanzengcogr. nach 
A. v. Humboldt etc. — denn Spcnncr's Flora 
selbst enthält Aeine solchen Berechnungen in Ta­
bellen,) zählt nämlich die Labiaten des Breisgaus als 
„50 Sp. = 1: 2 2 , 4 . " Dieselbe Tabelle bei B. für 
den Breisgau zählt an Brcisgau'schcn Amcnlaccis mit 
De Candolle's Umgrenzungen incl. Salicinis als 
einheimische Arten 31 d. i. 1: 36 , 2 , und (Zarunfer 
als Gruppe die Salicinae aZZein als 18 einheimische 
^= 1: 62; dem Herrn Zahlbruckner (welcher die 
Amentaceae für die andern Länder in richtigen Ver-
bältnisscnangibt, auch sonst dicBeilschmied'sche 
Tabelle für den Breisgau richtig copirt), ist es aber 
l'assirt, zu den 31 Amentaceis in Bs. Tabelle, wo­
runter die Salicinae schon begriffen , die lg Salicinae 
nochmaZf hinzuzuaddiren , so dass er „40" Arten 
Breisgau'scke Amentaceae hat, also 1: 22 , 8, statt 
%ur 1: 56 oder 1: 36 , 2 : für Oesterreich hat er sie, 
gewiss richtig, = 1: 36 , 5. Dass er nach Fach­
manns Tabelle in seiner Flora von Braunschweig 
die Amentaceae z= 1: 28 hat, entsteht zum Theil 
durch die etwas weitere (Sprengel'sche) Um-
Bränzung der Familie (in Lachmanns Flora I. S. 
%97 ); enger umgränzt und nach Einziehung einer 
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oder der andern Species würden sie dort auch nur 
^ oder _^ seyn. — S. Mg sind von Hrn. Z die 
dein Lande ganz aliein eigenen Manzen genannt 
darauf S. 230 ff. die aus benachbarten Floren herein* 
reichenden; einigermassen so, wie Zuccar iu i (in 
s. Bede „über die Vegetationsgruppeu in Bayern " 
München 1833) nunmehr noch bestimmter den Ur­
sprung vieler bayerischer Ebenenpflanzen aus de* 
Gebirgen, von wo sie durch Flüsse herabgeschwenirat 
worden, nachgewiesen bat. —0-** 

B i b l i o g r a p h i s c h e N e u i g k e i t e n . 

Tcntamen Flnrae Basileensis exhibens plantas ]diS' 
nerogamas sponte nascentes secundum syslein* 
sexuale digestas adjectis Caspar! Baubini synony* 
mis ope horti ejus sicci comprobalis. Auetore 
C. F. Hagen bach, Med Doct., pl. soc. lit. sod< 
Vol. II. Basileae, typis J . GeorgiiNcukiich. 1834-

Hepaticologia germanica oder Beschreibung der deut' 
sehen Lebermoose. Im erweiterten Unlande nacb 
dem jetzigen Stande der Wissenschaft, neb.. Fr* 
örlerung der Slandürter uud ihrer Entdecker, 
kritisch und mit erläuternden Anmerkungen bear* 
heilet von Dr. J . W. F. H ü b e n er. Mannheim« 
Schwan- undGölz'schcHof'buchbandlung. 183-' 

Einleitung in das Studium der Pflanzenkunde. Eni* 
haltend die Kunstsprache, die Glundzüge zun' 
Eingehen in die Wissenschaft, eine kurze Leber* 
sieht vom Baue der Gewächse, Systemkunde, nebst 

. einer Anleitung Pflanzen zu bestimmen, zu zer* I 
legen und für das Herbarium zu bereiten. Kür 
Gymnasien uud zum Selbstunterricht, bearbeitet 
Von Dr. J . W . P. H ü b e n c i . Mannheim. Vcr* 
lag der Schwan- und Gütz'sehcn Hofbucbband* 
luug. 1334. 
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